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Zur Sitzung am Gremium 

05.05.2004 Umweltausschuss 
 

Errichtung von Amphibienschutzanlagen 
 

Sehr geehrter Herr Mucke, 
 
während der Hauptzeit für Krötenwanderungen in diesem Frühjahr wurden von 
ehrenamtlichen Umweltschützern erhebliche Mängel an der Amphibienschutzanlage 
Herbringhausen beobachtet: Zum einen waren die Schutzzäune z.T. so angebracht, dass die 
Tiere nicht zu den tunnelartigen Durchlässen gelangen konnten, sondern in eine Falle liefen. 
Außerdem konnten die straßenparallelen Zäune die Tiere offenbar nicht davon abhalten, auf 
die Straße zu gelangen, was durch zahlreiche überfahrene Tiere deutlich wurde. Zum 
anderen waren die Durchlässe durch den starken Regen zu etwa zwei dritteln überflutet, was 
die Tiere am Durchqueren hinderte. Hier wären ausreichende Abflüsse einzurichten, da 
Amphibien bevorzugt an regenreichen, milden Abenden wandern. 

In diesem Zusammenhang bittet die Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN um die 
Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Sind der Stadtverwaltung diese Mängel bekannt? 

2. Wer ist verantwortlich für die Errichtung der Amphibienschutzanlagen und wie wird 
die ordnungsgemäße Anbringung von der zuständigen Stelle kontrolliert? 

3. Wie umfangreich werden die Personen, die den Bau der Amphibienschutzanlagen vor 
Ort ausführen, eingewiesen? 

4. Inwieweit sind die Empfehlungen eines Gutachtens, das im Jahr 2003 für die Stadt 
Wuppertal von einem Biologen erstellt wurde, in diesem Jahr in die Errichtung der 
Amphibienschutzanlagen eingeflossen? 

5. Wie gedenkt die Stadt in Kenntnis der genannten Mängel den Amphibienschutz im 
nächsten Jahr zu verbessern? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Ilona Schäfer 
stellv. Mitglied im Umweltausschuss 
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